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Zitat von Susannea

Gibt es bei euch generell zu Medikamenten inzwischen eine Handreichung? Berlin hat
nämlich gerade eine ausgegeben und danach kann und muss kein Lehrer mehr sich mit
dem Thema auseinandersetzen, weil im dies keine Aufgabe der Lehrkräfte und Erzieher
ist und demnach im Zweifelsfall von einem Pflegedienst durchgeführt werden muss.

Wobei die Frage nach dem Vorgehen von solchen "leichten" Medikamenten bei einer
Klassenfahrt interessant ist, denn ich glaube die ist dort nicht explizit einzeln
aufgeführt worden.

Zitat von Susannea

Wer spricht denn hier von zu Hause lassen.
In Berlin muss die Insulinverabreichung z.B. jetzt offiziell von einem Pflegedienst
gemacht werden, warum sollte dies nicht auch einer bei der Klassenfahrt machen
können/müssen?

Es geht hier um ein Allergiemedikament. Welcher Pflegedienst soll denn das übernehmen? Da
kommt mir echt das grinsen.

Letztes Jahr hatte ich 6! Kinder mit dem gleichen Allergiemedikament. Dieses wurde abends
genommen und gut ist. Ich habe das mit den Eltern unterschiedlich vereinbart. Ein Junge war es
gewohnt, alles komplett alleine zu machen. Andere wurden von mir erinnert, wieder anderen
habe ich die Medikamente ausgehändigt. Da wurde alles vor der Klassenfahrt in einem
allgemeinen Fragebogen genau abgefragt.

LG Anja
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